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Karte 8

Sehr hohe Schutzbedürftigkeit / Empfindlichkeit

Flächen mit bundes-/landesweiter Bedeutung für den Arten- und Biotopschutz

Biotope gem. §30 BNatSchG und §15 LNatSchG / FFH-Lebensraumtypen:

(jeweils inkl. im Komplex stehende Pufferflächen im Sinne des §30 BNatSchG)

- natürliche und naturnahe Bereiche stehender und fließender Gewässer

- Moore, Sümpfe, Bruch-, Sumpf- und Auenwälder

- Seggen- und binsenreiche Nasswiesen, Röhrichte, Großseggenriede

- Quellbereiche

- Zwergstrauch-, Ginster- und Wacholderheiden

- Trocken- und Halbtrockenrasen

- Magergrünland

- Wälder und Gebüsche trockenwarmer Standorte

- Schlucht-, Blockhalden- und Hangschuttwälder

- Felsbiotope

- extensive Mähwiesen

- Hainsimsen-, Waldmeister- und Orchideen-Buchenwälder

- Alte bodensaure Eichenwälder

Biotoptypen der Roten Liste RP / schützenswerte Biotoptypen des Biotopkatasters:

- Niederwälder / Mittelwälder

- ältere Streuobstbestände

- Feuchtwälder

- Laubwald mit Altholzanteil >50%, >120 Jahre

Hohe Schutzbedürftigkeit / Empfindlichkeit

Flächen mit regionaler Bedeutung für den Arten- und Biotopschutz

Biotoptypen geringer Ersetzbarkeit/Regenerierbarkeit mit Rückzugs- und 

Vernetzungsfunktion in intensiv genutzter Landschaft oder wertvolle externe 

Landschaftspotenziale, die durch Nutzung beeinträchtigt sind.

- Laubmischwälder mittlerer Standorte, hoher Laubholzanteil, Altholz >3%

- Grünländer mit Entwicklungspotenzial (v.a. feuchte und trockene Standorte)

- Feldgehölze, Einzelbäume

- ruderale trockene bis feuchte Säume und Hochstaudenfluren

- durchgewachsene Niederwälder

Mäßige Schutzbedürftigkeit / Empfindlichkeit

Flächen mit lokaler Bedeutung für den Arten- und Biotopschutz

Biotoptypen höherer Ersetzbarkeit/Regenerierbarkeit mit Rückzugs- und 

Vernetzungsfunktion in intensiv genutzter Landschaft 

(i.A. geringer Nutzungsdruck)

- Gebüsche mittlerer Standorte, Hecken, Strauchbestände, stark 

   verbuschte Brachen

- sonstige Grünlandbrachen

- Laubmischwälder mittlerer Standorte

- Waldmäntel

- gefasste Quellen

- Nutzteiche

Geringe Schutzbedürftigkeit / Empfindlichkeit

Flächen mit geringer Bedeutung für den Arten- und Biotopschutz

Biotoptypen unter Nutzungsarten, die nur noch wenige standorttypische 

Arten zulassen

- Nadelforsten, Laubholzbestände gebietsfremder Arten, Aufforstungen, 

   Vorwald, Schlagflur

- Intensivgrünland

- Ackerstandorte

- Obstplantagen, Baumschulen

Siedlungsbereiche, Aussiedlerhöfe, Gewerbe- und Industrieflächen

(keine gesonderte Bewertung)

Belastungen

Grenze des Bearbeitungsgebietes der Landschaftsplan-Teilfortschreibung

Sonstige Darstellungen

Verbandsgemeindegrenze

bestehende Windenergieanlagen (ROK, Stand: Mai 2015)

mäßig belastete Straße (1.000 bis 5.000 Kfz/Tag)

stark belastete Straße (> 5.000 Kfz/Tag)

!(�

Datengrundlage

Geobasisinformationen der Vermessungs- und Katasterverwaltung Rheinland-Pfalz

Biotopkartierung Rheinland-Pfalz, Stand: Oktober 2014

Forsteinrichtung Rheinland-Pfalz

Luftbildauswertung

Waldflächen


